
Lt 6 D^coxoäinoa — Magnesia

Mittel im Skorbut und der Diarrhöe cbend. ein
Krampfsiiilendes und Blähungen vertreibendes
Mittel ebcnd, ein Mittel gegen den Welchselzopf
eberd. Es gibt den wollenen Zeuchen die Eigen,
schüft, blau gefärbt zu werden 14?. — Bestände
theile seines Samens 148.

olsvaluw XXIII.
2 St. 141.

Lycopodiumsamen; Bestandtheile desselben
XXI!I 2 St. 148.

Lymphatisches System; s. System, lym»
p h a l i s ch e s.

Lymphe, häufig hervorgequollene eines
gich ti'ch geschwollenen und geöffnet
ten Armes; Untersuchungderselben XXII.
» St. 71.

M.
Macquer; Eine Schrift desselben s. Cheniie.
Mähl; Dessen chemische Analyse der Garten-oder

Weinraute XX 2 St 29. — Gibt cS schwef«
lichtes Stickstoffgas? XX-. s St. 66.

lVlae! -coroiids; Eine Art Zimmt auf Ztylon
XXI V. 2 St. l66.

Magen; Wovon bey einer schlechten Verdauung
die Ausdehnung desselben und die Säure in ihm
herrühret XVI. 2 St. Z70.

Magen stärkende Mittel; f. Mittel, mat
g e n st ä r k c n d e.

ZVI-giltörs; Ueber diese Benennung XXII.
1 St. 2 10.

Magnee; Dessen Betrachtungen über den Maul»
beercnsyrup X VIIl. 2 St. 242.

Magnesia, j 0dincwa slerstoffsaure; Ver,
Wandlung derselben in Iodine» Magnesia XXIV.
»St. zz. Ma,



Magnesia — Malve «17

Magnesia, kalcinirte und Kolombowur»

zel dienen gegen die Säure im Magen bey einer
schlechten Verdauung XVl, z St. Z70.

kohlensaure; Darstellung derselben XVI.
2 St. 2Z4-

Magnesium befindet sich in dem Türkis XVI.
1 St. 14;.

— essigsaures; Versuch über dasselbe XIX. 2 St.
16g. 172.

Magneteisenstein; Bestandtheile und stöchio»
metrischer Werth desselben XXV. 2 St. 179.

— natürlicher; derselbe ist ein Mitteloxyd des Ei»

sens ebcnd.

Magnetkies, natürlicher; Verhältniß seiner Be¬

standtheile ebcnd. ; 8.

Magnetnadel; Anwendung derselben, verborge»

ne Metalle zu entdecken XVIi. 1 St. i;i.

Magnium; Stöchiometrischer Werth und Ver»

bindungen desselben mit Sauerstoff und Halogen
XXV. - St. 148. 149.

Magniumhaloid; Bestandtheile, stöchiomctri»

scher Werth und Zeichen desselben cbend. 149.

Mahleb; XX. , St. iü6.
Malaguette; XX. 2 St. ;8.

Malambo, eine unlängst in der Arzney»
kunst angewendete Rinde; Ueber dieselbe

XXV. 2 St. 87. Chemische Untersuchung 9Z.

Der Aufguß 94. Die Abkochung 95. Das

Extrakt ebcnd. Alkoholischer Aufguß 96. De»

stillirte alkoholische Tinktur 97.
M»1-Lonronäou; Eine Abart des Zimmtbau»

mcS auf Zeylon XXIV. 2 St. 18z.

Malegachen in Indien; Das Took derselben
XXII. 2 St. 156.

Malont; Dessen Brustsyrup XVIII. 1 St. z;3.

Malve; Surrogat derselben in Indien XXIV.
u St. 206. Man?



S»s Mandeln Amarant»

Mandeln, bittere; Bemerkungen und Beob«
achtungcn über das deftiliirte Ocl derselben XIX.
1 St. 7Z. — Anwendung derselben gegen das
Fieber XXII. 2 St. 192. — S. auch »Vni^g.
clalic swar».

— süß«; s ^ai^zrelsla ckccloio.

M a ndetöl, süßeS; Zerlegung u. Bestandtheile
desselben XXV. 2 St' Z22.

Mandelscisc; s. Schaumseise.

Maniguette; XX. 2 St. 58.

Mangan; OxydationSgradc desselben XXIII.
2 Sr. 188. — Sröchiometrischer Werth dessel»
bcn XXV. 2 St. 182.

Mangan, schwefelsaures; Entstehung Kessel»
ben ebend. 24^.

M a 11ganhal 0 id ^Bestandtheile und stöchio«
Manga » hypcr 0 xyd metrischer Werth dersel»

bcn ebend.

Mangan oxyd, schwarzes; Ob dasselbe Stick»
stoff ci.-halte XXIV. z Sr. 266. — Bestand»
theile und stöchionietrischcr Werth desselben XXV.
s St 18z.

— schwefelsaures; Grund eines neuen Verfah¬
rens , dasselbe von Eisen durch Eisen zu bcfreye»
XXV. 2 St. 24;.

Mangaiiorydul; Bestandtheile und stüchiome»
irischer desselben ebend. ebend. :8z.

Manga nsuboxyd; Bestandtheile ebend. 182.
Mani; XXV. 1 St. 99.
M a » na; Bemerkung über eine Art desselben X VII.

: St. Zvi.

M anu; Eine in Thibet gebräuchliche Arzney XXII.
I St. 2 2 0.

Marsnt» »runälnsria; XXIV. L St.
lg;. -

Ms-



»— Maschine Liz»

^laraot» ^alanAS I.inn. XX. 2 St. 161.
— inst in» Vuslao; Das Stärkemehl aus der

Wurzel derselben ist ein neues Nahrungs < und

Arzneymittel XXIll. » St. 47. Eigenschaften
und Gebrauch desselben 51.

Marcet; Dessen Versuche über die Kälte, welche

durch Verdunsten des Schwefelaikohols hervor

gebracht wird XXlil. 2 St. 441.
— Dessen Angabe der Bestandtheile der Asche des

Serums des Blutes XXIV. 1 St. 19?.

— Dessen Angabe der Bestandtheile der Flüssigkeit
tcn der serösen Membranen XXlV. r St. »27.

Marcel und Berzelius; Deren neue Analyse

des LampadiuSschcu Schwesclalkohols XXIll.

e St. 4Z9.

Margarine; Name einer neuen Substanz XXl V.

1 St 242. Beschreibung derselben 24z. Wirt

kung des Kali auf sie 246. Wirkung des Waft

sers 24g. Ihre Wirkung auf das Lackmus 260.

Msi-AOlliier; Die Rinde desselben gebrauchen

die Indianer gegen das Fieber XXlk. »St. azo.
Mark, das verlängerte, des mensch li«

chen Körpers; Chemische Natur desselben
XXlll. 1 St. z6.

Mar kts ch r c y er e y; Etwas über dieselbe XVIII.
r St. Z74.

ZVlsrs In I uk>! 1i s; XX. 2 St. 54.
Marseille? Seife; s. Seife, Marseille?.

Martiny; Nachricht von dessen chemischer Fabrik
XX. 1 St. 46;.

Mascagni; Auszug aus dessen Abhandlung über
die Anwendung des kohlensauren Kalis in den

Krankheiten der Harnwerkzeuge XlX. 2 St 209.

Maschine, eine besondere, zur Bereit

tung des Aetzanimoniums; XVI. 2 St.
228.

Ma«,



»2c> MaSlae -- Maulbeersaft

MaSlac; XIX. i St. 12;.
Masse, salzige, welche menschliche Ex,

kremente unter Vermeidung des Luft¬
zuges in «in dicht verschlossenes Ge¬
fäß gegeben hatten; Analyse derselben
XXV. 2 St. 248.

Massen reihen, Richters; Ueb. dieselben ebd. 6r.
Massenverhältnisse in zusammengesetz¬

ten Flüssigkeiten; Bericht über unternom¬
mene Versuche der Hülfsmittel, die zur Erfor¬
schung derselben dienen XXll. » St. z.

Masson-Four; Dessen Analyse des Mineral¬
wassers von Zouhe in Frankreich XVIII. 2 St.
Z/2.

über die Ipekakuanha und ihre Zubereitun¬
gen XVIII. 2 St. 184.

Moltioa; XX. 2 St. 166.
Mastix; Chemische Untersuchung desselben X VIII.

2 St. 141. Dessen chemische Zerlegung i zo.—
Versuche mit demselben XIX. 2 St. 141. —^
Er ist ein gebräuchliches Arzneymittclder Ae<
gypiier XX 2 St. 166. — XXII. 2 St.
22z. — S. auch Harze.

ZVlste.ri« inestica ex okliain» pstsrms-
eeuxics Hukirss clelaript»; Urtheil
über dieselbe XX. z St. izr.

Materialhandlung, neue, in Wetzlar;
Urtheil über dieselbe XVIII. 1 St. 66.

Materie, rothe, ist in den Blättern der Hodi-
I,:» sltagsoa enthalten XIX. 2 St. II 6.
zuckergebende; Ueber die Wirkungen dersel¬

ben XX. i St. 20;.
Matisre Incrante; XX. » St. Lo;.
IVI« tt «; XXV. 1 St. 158.
Maulbeersaft; Reinigung desselben XVIII.

s St. 244.
Maul-



Maulbeersyrup — Älestulla sei

Maulbeersyrup; Betrachtungen über denselben
XVIII. 2 St. 241. Reinigung de« Maulbeer-
saftcS -44. Bereitung des SyrupS 246.

Maulwürfe; Bey dem Verkohlen derselben bil«
bet sich Blausäure und blausaur« Salze XXIII.
«St. 7--.

Mavakur«; Eine Giftpflanze in Südamerika
XXII. 1 St. 288.

lVIsysU laylod; XX. 2 St. 17z.
Mayer; Dessen chemische Untersuchung des indem

Wildbach in der Gastejn befindlichen Mineralwas¬
sers, au der Quelle angestellt XVIII. s St. 52.

May«, der, nach allen seinen Beziehungen ge<
schätzt XXIII. 1 St. i?o.

Mayssyrup; Versahren, denselben zu bereite»
XXIII. 2 St. 121.

May würmer; Gebrauch derselben zu Vesikatoi
rien XXII. 2 St. 149.

Meccabalsam; s. Mekkabalsam.
Medicin; Ueber die Kunst, dieselbe angenehm z»

machen, oder den Geschmack der mit großem Wi,
derwillen einzunehmenden Arzneyen zu verbessern
XXV. > St. 269. Von den äußern Mitteln
178. Von den halb innerlichen Mitteln 181.
Mehr oder weniger feste innerliche Mittel >8z.
Von den innerlichen flüssigen Arzneyen »«8. Wie«
derholung 192. — S. auch Arzney.

Medicinalpflanzen in der Provinz Ka»
chabambo; Bemerkungen über dieselben XIX.
2 St. 14.

Medicinalverfassung in Dänemark;
XVIII. 2 St. ,44.

Medicinische Seife; f. Seife, medicini¬
sche.

MväuIIa odlons»t»x^^,„ ^
-lxinali. ^ )XXIIl. 1 St. .Z5.

Meer»



222 Meer — Von Meerten

Meer, baltisches; Zerlegung des Wassers des¬
selben XXIV. - St. -zz.

— todtes; Analyse des Wassers desselben XXIV.
i St. iZ4.

Meerbäder; de Montagre's Aeußerungen über
dieselben XXlV, 2 St. izo. Besondere An¬
stalten zu denselben 151. Ihr Nutzen in melan¬
cholischen, hypochondrischenKrankheiten, in den
Verstopfungen der Leber, der Milz, in den Krank¬
heiten der Nieren ebcnd. Präservative gegen Ka¬
tarrhe und Rheumatismen ebcnd. Wirksamkeit
derselben gegen die Bleichsucht, den weißen Fluß,
gegen Schwache und Lähmung ebend. Zhre Wir¬
kung gegen die Raserey ebend. Eine interessante
Disscrtationüb.d.Anwendung derselben ebend.—
S. auch Seebad.

— heilsame, zu Doberan XXIV. 1 St.
izz.

Meere, welche die Küsten des französi¬
schen Reichs bespülen; Ueber das Wasser
derselben in chemischer und medicinischcr Hinsicht
XXIV. r St. i°-y,

Meergräser; Analyse mehrerer Pflanzen aus
der Familie derselben XXV. 1 St. 249. Von
denselben 25 z. Sie geben, den Sonnenstrahlen
ausgesiht, Sauerstossgas 2;6.

Mecrgras; s. Seetang.
Meergrassoda; XXI V. 2 St. z.
Mecrschwämme; Surrogate derselben XVII.

1 St. i oo. XX. 1 St. iio. — Bey der Ver¬
kohlung derselben bildet sich Blausäure XXIII.
2 St. 70,

Von Meerten über die Näucherungen mit Sau¬
ren, die man anwendet, um die durch thierische
Ausdünstungen ansteckend gewordene Luft zu rei¬
nigen XVI. 2 St. 26z.

Von



Von Meerten — Mein ecke «25

Von Meerten über dos Verbrennen der Metalle
und des Aethers in übersaurem salzsauren Gas
XVI. s St. 279.

Meer wasser; Nutzen desselben zum arzneylichen
Gebrauch XXIV. 1 St. 148. Es ist gegen die
Pest gebraucht worden izo. Es dient zur Zcr»
»Heilung der Geschwülste,besonders der Ohren»
drüscn ebend. Rüssel hat darüber eine Abhan»
lung geschrieben ebend. Temperatur desselben
lzi. — Untersuchungen über das Daseyn der
Jode in demselben XXV. 1 St. 249. — Ana»
lyse desselben ebend. zoo.

— künstliches; Ein Mittel gegen alle Krank»
heilen des lymphatischen Systems XXIV. 2 St.

Meerzwiebel; Bemerkung über das Vorhanden»
seyn des weinsteinsauren KalkeS in derselben XVIII.
L St. l go. — Versuche über den in ihr enthal«
tenen Schleim XIX. 2 St. 4. — Analytische
Versuche mit derselben XXIII. 2 St. izz.
Schlüsse izz.

Meerzwiebel,Sa uerhvNig; Neues Versah»
ren, denselben zu bereiten XXV. 1 St. ioz.

Meglin; Auszug aus einem Briefe desselben eini»
ge übersandte Gallensteine und Dnrands's Mittel
gegen die Leberkolik und die Gallensteine betreffend
XXIV. 2 St. szz.

Mehlkäfer; Gebrauch derselben zu Vesikatorien
XXII. 1 St. 149.

Mein ecke; Dessen Anleitung zur chemischen Meß»
kunst XXV. L St. 56.

Die Klecsäure als Gift ebend. 2» 5.
-- Die Kohle als Gegengift ebend. a zo.
— Auszug aus einem Briefe desselben an den Her»

ausgebet, die Stichiometrie betreffend ebend.

M-i»



»L4 Meinecke — Meißner

Meinecke; Eine Schrift desselben s. Meßkunst,
chemische.

— Schriften desselben f. Apotheker-Praxis
und Aräometrie.

Meißner, in Wie»; Dessen Nachricht über die
von ihm verfertigtcnAlkoholometcrXXI. i St. ic>.

-— Dessen Widerlegungder Einwürfe, welche sich
bis jetzt gegen seine Senkwagen gefunden haben
XX>. r St. -2.

— Dessen Anweisung zum Gebrauch des von ihm
verfertigten Schweremcsscrs XX?. i St. zc>.

— Dessen Nachricht von dem von ihm verfertigten
Schwcremesserund Alkvholmesser XXI. r St.
Zyi.

— Empfehlung des von demselben verfertigten
Schweremcsscrs XXI. 2 St. Z07.

— Dessen ausführlicherBericht über die von ihm
unternommenenVersuche znr Verbesserung der
Aräometer und anderer Hülssmittel, die zur Er«
forschung der Massen-Verhältnisse in zusammen«
gesetzten Flüssigkeiten dienen XXIl. 1 St. z.
Vcrgleichungstafei über die verschiedenen Umfangs»
Verminderungen,welche bey der Vermischung des
Alkohols mit Wasser nach allen Verhältnissen
Statt finden rc>. Tabelle zur Vcrgleichnug mehr
und minder koncentrirter schwefelsaurer Flüssigkei«
tcn mit einander 14. Tabelle zur Verglcichung
mehr und minder koncentrirter salpetersaurer Flüs¬
sigkeiten mit einander az. Tabelle zur Vcrglci»
chung mehr oder minder koncentrirter salzsaurcr
Flüssigkeiten mit einander 28.

Meißner in Halle; Auszug aus einem Briefe
desselben an den Herausgeber, die Prüfung meh¬
rerer Pflanzcnaschenauf Kupfergehalt und die
Analyse eines vermeintlichen Kalksteins betreffend
XXV. s St. 247.

Weiß«



Meißner — Ässenils> St mum 22z

Meißner in Halle und Vuchvlz in Er/

fürt; lieber dir Darstellung eines reinen Stick/

stvssgases nach Verrhollei's Methode XXIV.
1 St. 5?.

Mekkabaisam; Chemische lliitcrsuchunq einer ii»

demselben gefundenen Substanz X X. l St.

2l/. — Er ist ein gebräuchliches Arzneimittel
der Aegyptier XX. s St. 155.

ZVlkIsleuk« Iklicssskilcirun Xinn. Ans der/

sel ben wird das Kajepuiöl dejiillirtXX'. 1 St. 12z.

Melancholie; Nutzen der Meerbaler gegen die/
selbe XXIV. / St. i;r.

Xlelia » !-e ss n ru c ta i XXII. 1 St. 2ZO.— Ikmpsrvirkns Wilsssnorv; Ein neues
indianisches Heilmittel XXIV. 2 St. 201.Melilcit; XiX. 2 St.

Mclilotsn kraut verstärkt den Geruch des Lau

As LolnAne XlX. s St. ziz. — S. auchSteinklee.
Melisse enthalt eine große Menge Kali XIX.

z St. zg.
liVlkIa >ivz>o IXun. Versuche inlt der Luft aus den

petilllis desselben XX! V. , St zzc>.

Membranen, seröse; Flüssigkeiten derselben,
s. Flüssigkeiten der serösen M-mbra/
n e n.

Mendcr; Von dessen Dissertation über den Schwet
felspießglanz XXV. / St. zzi.M sn i 1 s 1 rn n/o cocoulu» V,Inu. XXI»
L St. 217.

vollllndc, ^nstreva Lsrrv: Ein neues india/

nisches Heilmittel XXIV. s St. 201.— corclllkl! Ilin Wilclsno'cv; Ein neues in/
dianisches Heilmittel XXIV. 2 St. 20z.tllllutum I,!III>. X

— zi »I m s trr m chssuiz,/^ ^ St. izZ.
XXVI. Bd. P chlöui-



226 Hlvoilxerui um M e 1 j, i I u

IVI a n i 5p er,u II m verriicoliirn Hoxlzur^d;
Ein neues indianisches Heilmittel XXI V. 2 St.
202.

Mennige; Bestandtheile und stöchiometrischer
Werth derselben XXV. 2 St. 176. — Eine
schnelle Bereitung derselben ebcnd. 146. Satt»
gnng ihres gelben Oxyds cbend. — S. auch
Bleyoxyd, rothes.

Mensch; Zerlegung der Hirnmaterie desselben
XXlll. 1 St. 106.

Menschliche Exkremente; s. Exkremente,
menschlich e.

llVIso^antl iö« trikoliata XVI.
2 St. 85. — XVIII. 2 St. 71. — Sie soll
ein neues Harz enthalten XXI. 1 St. Z49.

Le Mercier über die Veränderungen, welche die
Eyer und Larven gewisser Insekten den physischen,
chemischen und medieinischen Eigenschaften der
Blumen des Wohlverleihs einprägen XXII. 1 St.
102.

ZVlse I- c II r i u s aleslilstiis; Wirkung der veri
dünnte» Salzsäure und des dcstillirte» Essigs auf
denselben XX. 1 St. 594.

—. Aumiuolus; Wirkung des Wassers auf den<
selben XX. 1 St- Z94.

— xraecixitatu» ruh er; Eine BcreitUNgst
art desselben XVIII. 1 St. 140.

— Isccliaratii»; Wirkung des Wassers auf
denselben XX. 1 St. Z94.

loludili« Hslmeuisillli; XIX. » St.
ß!.

Merk; Dessen chemische Analyse des gemeinen Erde
rauchs XX. 2 St. 16.

Nlerkwürdige Erscheinung; s. Erschei»
nung merkwürdige.

Melpilus japonios; XXII. 1 St. 22z.
Mef,



Messing -> Mestkunst 227

Messing, ausgeglühtes, verbrennt in übe«
saurem salzsauren Gus XVI. 2 St. 282. 286.

— una usgeg! ühles, glühet in übersaurcm salze
sauren Gas XVI, s St. 2Zz. -88.

Mestkunst, chemische; Anleitung zu derselbe»
XXV. 2 St. z6. 1. Ueber die bestimmten che¬
mischen Verbindungen ebend. — 2. Ueber Rich¬
ters Massenleihen 6 >. — z. Ueber neuere Me¬
thoden der Stüchiomctrie 64. — Auffindung
der stöchiomelrischen Zahlen, an Beyspielen einfa¬
cher Verbindungen gezeigt 71. H Von dem Was¬
ser 72. 1) Wasserstoff ebend. 2) Wasserdunst
7z. I>) Von dem Stickstoffe 77. l) Stickstoff
ebend. 2) Die atmosphärische Luft 81. z-Das
oxydirte Stickgas 8Z. 4) Das Saip. ccrgas ebend.
;) Die salpetrige Saure 84. 6) Die Salpeter¬
säure 8z, c) Von den Verbindungen des Koh¬
lenstoffs 86. l) Dtr Kohlenstoff ebend. 2) DaS
Kohlenoxydgas 87. z) DaS ölbildende Gas90,
4) Das KohlenwasscrstoffgaS9t. z ) Der Acther
(Schwefelather) 72. ü) Der ?!ikohol 94. 7) Der
Zucker. 8) Die Oxalsäure yz. 9) Die Bern-
stemsäure 96. 10) Die Gallussäure97. rl)Die
Zitronsäure ebend. 12) Die Essigsaure 98, i z)Die
Wcinsteinsäurc 99. 14) Der Blaustoff ior,
t 5) Die Blausäure ebend. cl) Von dem Halo¬
gen (Lhlorin) 102, 1) Das Halogen ebend,
2) Die Salzsäure 106. z) Das oxgdnlirtc Ha-
logengas ebend. 4) Die Halogenige Säure te-T.
5) Die Halogcnsäureebend. 6) Das Hälogen-
azot 108. 7) Das Phosgcugas ebend. z Der
Salzäther. 109. 9) Das Halocpanogen ebend.
e) Von dem Jodln no. 1) Das Jodin ebend.
2) Die Hydrofodinsanrcin. z) Das Jodin-
öxydul ebend. 4) Die Zodinsaure 112. ;) Das
Zodinazvt ebend. 6) Der Hydrojvdinalhcr ebend.

P s I) Vo»



L2g Meßkunst

k) Von dem Schwefel uz. i) Der Schwefel
ebend. 2) Da? Schwefeloxyd »14. z) Die
schwcselige Säure ebend. 4) Die Schwefelsäure
,15. 5) Die Hydrothionsäure ebend. 6) Der
hydrothionsaure Schwefel ebend. 7) Der Schwe¬
felkohlenstoff116. 8) Der Schwcfelstickstoff
ebend. 9) Das hydrothionsaure Cyanogen ebend.
,0) Die Schwefelblausäure 127. 11) DaS
Schwefelhalvid 119. 12) Die Verbindung des
Schwefele mit Zodin ebend. K) Von dem Phos¬
phor ebend. i) Der PhoSphor ebend. 2) DaS
Phosphoroxyd122. z) Die phosphorige Säure
ebend. 4) Die Phosphorsäure ebend. 5) Da-
vy'S hpdrophosphorige Säure 12z. 6) Phos¬
phorwasserstoffgas des ersten Grades ebendaselbst.
7) PhosphorivasserstoffgaS des zweyten Grades
124. 8) Das Phosphorhaloidufebend. 9) Das
Phosphorhalvid 12;. 20) Das Phosphvrjodin
des ersten Grades ebend. > r) DaS Phosphor-
jodin des zweyten GradeS 126. 12) Das Phos¬
phvrjodin des dritten Grades ebend. -z) Ver¬
bindungen des Phosphors mit Stickstoff, Kohlcns
stoss, Vlaustvff 127. kr) Von dem Radikale
der Flußsäure ebend. 1) Das Fluorin ebend.
2) Die Flußsäure izz. i) Vv» der Voraxsäure
ebend. r) Der Borax izz. 2) Der Boracit
ebend. z) Das Boronoxyd rz8. 4) Die Borax¬
säure ebend. k) Von den sauren Erden ebend. 1)
Die Kieselerde.2) Die Alaunerde 14z. z) Die
Zjrkonerde ebend. 4) Die Glycincrde 144. 5)
Die?)ltercrde ebend. 6) Die Tantalsäure »45.
I) Von den alkalischen Erden 146. 1) DaS
Magnium 148. ») Die Talkerde ebend. K)Das
Magniumhaloid >49. 2) Das Calcium 150.
a. DieKalkcrde ebend. b. Das Kalkhydrat ebend.
0. DaS Schwefclcalciumebend. ä. Das Cal¬

cium-



Meßkunst 229

ciumhaloid 1;». z) Das Natronium ebend.

Da« Natron, oder Natroniumoxyd i;i»

d. Das Natrvnhydrat ebend. c. Das Sclnve«

fclnatronium ebend ä Das Narroniumhaioid
ebend. «. Das Zodinnatron 15z. 4) Das Ka<
linm ebend. «. Das Kali ebend >. Das >la«

lihydrat 54. c. Das Schwcfelkaliuin ebend.

<1. Das Schwcfelkali ebend. «. Das Phosphor«
kali ebend. k. Das Kaliuwhaloik r>i. x. DaS

Ivdinkalium ebend. k. DaS Stickstoffkaiium

ebrnd - DaS Wasserstosskatium i?S. K. Das

B>austoffkaiium ebend. z) Das Strontium

ebend. Die Strontionerde ,57. >> Das

Schmefelstrontium ebend, 0. Das Strontion«

haloid ebend- 6) Das Baryum ebend. ». Die

Baryterde ?;8. b. Das Baryunchaleid ebend.
c. Das Jodinbaryum ebend. n>. Von den siüch«

ttgen säurebildendcn Metallen 15 y. r) Das Tel«
lur ebend. a. Das TeUuroxyd e6o. b. Der

Tciiurwasserstoss, ovcr die Hydroiel-lursaure ebend.

z) Das Arsenik ebend. s. Die arsenige Saure
161 K Die Arseniksäure ebend. c Der Ar«

senikwasscrstoff l6a. 6. Das rothe Schwcfelare

senik ebend. -- e. Der gelbe Schwefelarsenik
ebend. L. DaS Schwcfelarsenik im Maximo

ebend. A Das Arsenikhaloid 16z. z DaS

Antimon ebend. ». Das Antimonoxyd ,64.

I). Die anlimonig« Säure «6z. a. Die Anti«
monsäure . ebend. ä. Das Schwefclantimon

ebend. e. Das ?lntimonhalvid ebend. n Feuer«

beständige sänrcbildende Metalle ebend. 1) Das
Chromium ebend. s) Das Chromvxyd 167.

d. Die Chromsänre ebend. a. Das braune Chrom«

vxyd ebend. z) Das Molybdän ebend. s. DaS

Molybdänoxyd 168. b. Die moiybdänige Säure

«bend. c. Die Molybbänsanre ebend. ä. Das

Schwtt



Meßkunst

Schwcfelmvlybdan ebcnd. z) Das Wolfram
i6y. s Die wolframige Säure cbend. t> Die
Wolframsäurccbcnd. >«. Lcichtoxydablcflüchtige
Metalle cbcnd. r) Das Zinn ebcnd. u Das
Zinnoxydui 170- K Das Zinnoxyd 171. 0. Das
Zinnhyvcroxyd ebcnd. cl Das Schwefelzinn des
erste» Grades ebcnd. e. Aas Schivefelzinndeß
zweyen Grades cbend. Das Schwcfelzinn des
dritte» Grades 172. x DaS Protohaloid des
Zinns eiund. l>. Das Dcutexohalsid des ZinnS
ebcnd, 2) Der Zink «bcnd, a Das Zintoxydul
17g. K Das Ziukoxyd cbend, c. Der Schwe«
fclzink cbend. st. Das Zinkhaioid 174. «.Der
Zodinziuk cbend. z) Das Wißmulh cbend.
n. Das Wißmuthoxyd17;. k>. Das Schwefel«
wiszmulh cbcnd. 4) Das Bley cbcnd. » Das
Vleyorydul >76. b. Das Bleyhypcroxyd cbend.
v Die Mennige ebcnd. st. Das Schwefelblcy
177.. >s Das Bleykaloid cbcnd. x) Fencrbe»
ständige lcichtoxydabieMcralle 178. i) Das Ei«
sen cbend. ». Das Eiscnvxydnl ebcnd. K. Das
Eisenoxyd cbend- a. Der Magneteisenstein ,79.
st. Das mittlere Eisenoxyd cbend. e. DasScbwe«
feleiscn im Mininio 180. L. Das Schwefelcisen
jm Acaxinio cbend. g. Das Eisenhaloibut cbend.

' d. Das Eisenhaloidcbend. i. Das Eifencyanjr
d»l r8>. Das Eiscncyanidcbcnd, l Das
Eiscnhypcrcyanid cbend. m. Das Bcrlinerblau
cbend. ». Das Kohlenstoffeiscn 182. 2) Das
Manga» cbcnd. s. Das Mangansnbvxyd cbcnd.
st. Das Mayganoxydul 18z, r. Das Mangaip
pxyd cbcnd st. Das Manganhypcroxydcbcnd.
e. Das Schwcfclniangancbcnd. k. Das Man«
ganhaloid cbend. g) Der Kobalt 184. Das
Kobaltoxydul ebcnd. d. Das Kobaltoxyd cbend.
e. Der Schwefelkobaltcbend. 4) Das Kupfer

cbcnd.



Mesikunst

ebcnd. s. Das Kupferoxydul 18?. b. Das

Kupferoxyd cbend. c. Das Schweselkupfer des
ersten Grades cbend. 6. Das Schweselkupfer des

zweyte» Grades »86. e. Das Kupfcrhaloid des
erste» GradeS cbend. k. Das Kupfechaloid des

zweyten Grades cbend. z) Das Titan ebcnd.
«. Das Titanoxydui 1L8. b. Das Tltanoxyd.

ebd. c. Das Titanhaloid ebend. S)DasCererium
«bend. s. Das Ccrcriumoxydul cbend. b. Das

Cereriumoxyd >8?. 7) Das Uran cbend. a.DaS

Uranoxydul cbend. b. Das Uranoxyd ebcnd.
Flüchtige schwicriqoxydable Metalle «90.

«) Das Quecksilber ebend. « Das Quecksilber«

oxydul cbend. b. Das Qucckstlberoxnd cbend.

0. Der Zinnober 191. cl. Das Kalomel ebend.

Der atzende Sublimat 192. b. Das Cyan«

quecksilber cbend. x. Das Quccksilbcrlcbcrcrz
ebend. z) Das Silber 19z. », Das Silber«

vxyd cbend. b. Das Schwcselsilbcr 194. 0. DaS

Siibcrhaloid cbend. z) Das Gold ebend. DaS

erste Goldoxyd ebcnd. b. Das zweyte Goldoxyd.
19;. v. Das dritte Gvldoryd cbend. ck. Das

Schwesclgold ebcnd. >r. Schwierigoxydablc feu«

erbcständige Metalle cbend. 1) Das Iridium
ebcnd. Das Schwefcliridium 196. 2) DaS Pal«

ladium ebcnd. Palladiumoxyd cbend. b. Das

Schwefclpalladium «97. z)Daö Rhodium cbend.

». Das erste Nhodiumsxyd cbend. b. Das zweyte

Rhodiumoxyd cbend. c. Das dritte Rhodium«

oxyd ebend. 4) Das Platin ebend. s. Das

erste Platinoxyd 198. b. DaS zweyte Platin«

oxyd cbend. c. Das erste Schwcfelplatin ebend.

ck. Das zweyte Schwefelplatin «99. «. Das

erste Phosphorplatin cbend. k. Das zweyte Phos«

phorplatin ebcnd. A Das Platinhaloid cbend.—

Uebersicht der stöchiometrischen Werthe sämmtli«
chcr



LZ2 Metall — Metalle

cbcr hier aufgesührtcn einfache» Stoffe;eo. —
Recension der Schrift ..Die chemische Meßkunst,
oder Anleitung, die chemischen Verbindungen »ach
Masi und Gewicht auf eine einfache Weise zu
besinninen und zu berechnen, auf Versuche gegrün¬
det, und durch BeiWicle erläutert, von Johann
Ludewig Georg Meinccke:c. Halle und Leipzig,
aLi z." XXV. I St. 4Z5- — S. auch St ö-
chiomctri c.

Metall, Davy'scheöi Versuche über dasselbe
XXIII. 2 St. 7Z.

Metalle; Wirkung des FettcS auf dieselben XVI.
a St. 19 l. — Ueber das Verbrenne» derselben
in übcrsaurem salzsaurcn Gas X VI, 2 St. 279.—
Feile von denselben sängt in übersaurcm salzsain
ren Gas Feuer XVl. 2 St. :go. — Ein Ver¬
such, die Verbrennungderselben überhaupt zu be¬
weisen XVI. 1 St. T99. — Sie werden vorn
ZeschwefeltcnWasscrsioffgasschwarz gcsärbtXVlll.
2 St. -87. — Verbindungen derselben mit
dein Polassium und Sodium XXI, iSt, 110.—
Sie b obachten alle bey ihrer Verbindung wech¬
selseitig bestimmte Verhältnisse XX!. e-St. ^71. —
Verhalten der Zodine zu denselben XXI V. » St.
ae>> — Neccnsion der Schrift .. Systematische
Darstellung aller Erfahrungen über die einzelnen
Metalle, in zwey Bänden, von Karl Albrecht
Kielmann. Mit einer Kupfertafcl, Ära», >807."
XVII. t St. Z9;. — Recension der Schrift:
Brief an Herrn Buchholz über die Bildung der
Metalle, und über jene von Davy insbesondere,
oder Versuch über eine allgemeine Reform der che¬
mischen Theorie, durch Z. B. van Mcns, Mit¬
glied des fr.nzöuschen Instituts und des ehemali¬
gen holländischen. ErsterThetl. Brüssel, >8-r»
«eberseht von F. Würzcr." XXII. 1 Sr. Z71. —



Metalle -zz

Nur durch den Sauerstoffkönnen sich dieselben mit

den Säuren verbinden XX V, i St 44. 24z.

Metalle a u S feu er b c st ä n d i gen Alkalien;

Neue elektrisch < chemische Versuche über du'selbrn

XX. r St ii).

— auS dc m.P arpt undStrontian erhalt
tcne; XXV z St. 147.

— einige, kann der Sauerstoff sauern XXV. 1 St.
-45-

der Erden; Ueber dieselben XX. 2 St. 29r.
— feuerbeständige leicht oxydablc; Ucder

den fföchlomclrischen Werth derselben XX V. s St.
I7Ü-

schwierig oxydable; Ueber den stöchioe

metrischen Werth derselben ebcnd. 19z.

— — säurebilden dc; Ueber den stochiometrit
sehen Werth derselben ebend. >6;.

^ flüchtige leicht oxydable;' Ueber den stör
chlomeirischen Werth derselben ebcnd. rech.

— — schwierig oyydable; Ueber den stöchior
metrischen Werth derselben ebend. 190.

— — säurebildendc; über den stöchiometrü

schen Werth derselben, ebend. 159.

— gepulverte, verpuffen in der Mischung von

üb-rsäurem salzsauren Gas und WasscrstoffgaS
XVI. s St. 294.

— mehrere, geben bey ihrer Vereinigung ein siar,
kes Licht; XXV. r St. 240. verwandelt der

Sauerstoff in Alkalien ebcnd. 24;.

— verborgene; Gabe, dieselben zu entdecken
XVII. r St. 148.

— verschiedene; Ueber die Oxydation derselben

XXtll, 2 Tl. 178. Das Spiefglanz 179 Das

Zinn 180. Das Tellur -8z. Das Gold 18;.

Die Platina 186. Das Palladium 287. Das
Mangan -88.

Me-



ZZ4 Metalle — Mettenbergisches

Me knllc/ viele; Ihnen hängt das Eisen sehr
fest an ' XV. 2 St. 427.

Mera >? isnfi 0 n der Alkalien; Ueber dieselbe
XVIl, » St. 27.

Metallische Salze; s. Salze, tnetalli«
sche.

— Substanzen; s. Substanzen, metal¬
lische.

Metallisches Eisen; s, Eisen metalli«
sches.

Metalloide; XVII. 2 St. 42.
— flüchtige; Tafel der einfachsten Hauptstufen

der Verbindungen derselben XXV. 2 St. 159.—
S. auch Erden, alkalische.

Metall vxyde; Die Farben, weiche sie annehmen,
entstehen von dem Sauerstoff XVIII. r St. 277.
-— Wirkung des Potassium und Sodium auf
dieselben XXI. -.St. rn- Wirkung des
Vore's auf sie XXl. 2 St. uz. — Ihr Vere
halten zu der Jodine XXI V. z St. 2 z.

— verbundene; Die Art ihrer Zusammenscze
zung XXl. 2 St. 172.

Metalisalze, phoephor saure; Darstellung
derselben X VI. ^ St. iz>.

Meteore, wässerige; XVIII. 2 St. azo.
Meteoreisen, in Ungarn gefundenes;

XXi V. » St 97.
Meth, einfachcr, weinichter; XVIII, 2 St.

2Z0.
— zusammengesetzter,weinichtcr; XVIII.

2 St, 25z.
Metres; Dessen Verfahren, eine reine Phosphore

säure zu bereiten X!X. 2 St. 260.
Mettenbergisches Wasser; f. Wasser,

Mettenbergisches.
Meyer;



Meyer -> Hlimol» zzz

Meyer; Eine Schrift desselben, s. Natur lehre.

Migräne; Mittel gegen dieselbe XXIl. 2 St.
i4y.

Milch ist ein Mittel gegen die Vergiftung durch

Kirschlorbeer XVII. 2 St. zz/. Mit derselben

angestellte Versuche zzy. — Ueber diese Venen,

nuug XXIl. i St. 208.

— von Appert de M a s sy dauerhaft g e»

machte; Untersuchung derselben XVIII. 2 St.
20?.

Milchsäure; Einige Bemerkungen über dieselbe

XXIV. 2 St. '91.

Milchzucker; Etwas von der Zerlegung mctalli,

scher Salze durch denselben, des schwefelsaure»
Kupferö, des essigsauren Kupfers, der Quecksilber»

Bley - und Silbersalzc XXIV. 2 St. 267.

M ilchzuerersäurc; Chemische Versuche mit der,
selben, und Beweis, daß sich aus ihr durch trock,

ne Destillation Vcrnstcinsaurc darstellen laßt XVII.

» St. 59. Ihre Bestandtheile 85
IVIillsria oontia^srvs Os?. gibt eine leicht

schmelzbare Asche XIX. s St. 4z.
Milner; Ueber dessen Versuch, das Ammonium

in Salpetersäure zu verwandeln XVII. 2 St. 54.

Milz; Nutzen der Meerbäder in der Verstopfung
derselben XXIV. 2 St. izr.

Milz sucht; Mittel gegen dieselbe XXIV. 1 St.

izr. — Mittel der Orientalen XXIV. z St.
289.

IVlimol» csteclirr I,Inn. XX. 2 St. 15;.

— lenooplilse's lloxkur^k; Durch die

Rinde derselben bringen die Hindus den Palm,

baumsast in Gährung XXIV. 2 St. 20z.
— nilotios Icknn. XX. 2 St. l?7- 16z.

— orlata Vors X »kl; Ein neues indianisches

Heilmittel XXIV. z St. -oz.
IVII m 0 ?



2^6 lilimol« — Mineralwasser

iziimnla; Igzzonsria Haxbrir^Il; Die In,

dianer gebrauchen sie statt der Seife XXIV. L St.
20Z.

Mindercrscher Geist, brauner; s. Geist,
brauner Mindererschcr.

Minderer's Geist; XXIII. 2 St. 182.
Mineralbädcr; f. Gesundbrunnen.

Mineralblau ist die beste Farbe zum blauen Sie,

gcllack XVII. 1 St. 14z. Bereitung desselben
ebend.

Mineralische Blumen; s. Blumen, mi,
n c r a l i s ch e.

Mineralische Gifte; s. Gifte, minera,
lische.

Mineralische Wasser; s. Mineralwasser.

Mineralischer Mohr; s. Mohr, Mine rat
lisch er.

Mineralogie; Anzeige der Schrift „^?rsoti.
cal on tlie Anal^IIz ok rninersl», sxöni-

plib^iuF tbs bslt ol snal^llri^ Or«»,
Lartli», Ltones, inüsmwable Vollil» snd ini-

rioral Lubltsncs» in gsriersl. Lv Vrsllrick
«tc. I^anclou, igo^." XVI. 1 St.

288. - Recension der Schrift ..Beytrage zur
chemischen Kenntniß der Mineralkörpcr von Mar,

tin Heinrich Klaproth. Posen u. Berlin, 1807."
XVII. 1 St. 464. „Fünfter Band. Berlin u.

Leipzig, l.810." Anzeige desselben XX. 1 St.
45?. „Sechster Band. Berlin und Stettin,
2815." Auch unter dem Titel: Chemische Ab,

handl. gemischten Inhalts." Anzeige desselben
XXV. . St. 4Z4-

Mineralogische Versuche; s. Versuche,
mineralogische.

Mineralwasser, das, zu Capborn in

Fra nk reich; Analyse desselben XVIII. a St.
i6r. Mine,



Mineralwasser 257

Mineralwasser, das Gasteiner; Chemische
Untersuchung desselben XVIII. 2 St. 24.

das, von Zouhe in Frankreich; Ana¬

lyse desselben XV!I1. 2 St. 272.

— das zu Lam scheid; Chemische Untersuchung
dessclbeu X' II. 2 St. 107.

— das, zuLcipzigim Neichelschen Gar¬
ten; Chemische Untersuchung desselben XX.

2 St. 6j.

— das, zu Montione in Tose ana; Analyse
desselben X X. r St. 146.

— das, zu Niederbronn; Zerlegung dessel¬

ben XX. - St. Z95.,

— das. zu Provinz in Frankreich; Ana¬

lyse desselben XXIII. > St. 74.

— das, zu Nießstadt bcy Sangerhausen
in Thüringen; XXIII. 1 St 2z.

— das, zu Nudolstadt; Chemische ?lnalyse
desselben XIX. 2 St. z.

-—das eisenhaltige saure, zu Lieben-

stein; Chemische Untersuchung desselben XXII.
2 St. z.

— das schwefelhaltige, zu Derka; Ver-

gleichung desselben mit dem bey Tcnnstadt XXIII.
2 St. 86.

— das schwefelhaltige bey Tcnnstadt;

Chemische Untersuchung desselben XXI. 2 St.
-7.

— das schwefelhaltige salinische bey

La 11gcu >alza; Chemische Untersuchung dessel¬
ben XXI. 2 St. z.

— die, zu Bourbon ne in Frankreich;

Auszug einer Abhandlung über dieselben XVIII.
» St. 407.

— die, zu Passy in Frankreich; Analyse
derselben XIX. » St. 148.

Mine-



Lzs Mineralwasser Mittel

Mineralwasser, die, zu Ussat in Frank«

reich; Zerlegung derselben XX. i St. z6z.

— die schwefelhaltigen, zu Aachen; Zcr«

legung derselben XX. 2 St. 375.

zu V 0 rcetlc inFrankreich; Zcr«

legung derselben XXl. 1 St. 2; 8«
— die schwefelhaltigen, zu Nendors;

Eine Schrift über dieselbe» s. Nendors.

— die warmen, zu Baden, Chemische Unten

suchung derselben XVI. 2 St. 42.
— künstliche säuerliche; Ueber die Bereitung

derselben XX. 2 St. 177, Beschreibung einer

Gcräthschast dazu 181. - Von der Lociste 60

lVIeüscias gebilligter Bericht über dieselbe 18S.

Miradilis jalsps, I,ium XlX 2 St. 46.
Mirobolanen; st Myrobolanen.

M i s ch u ng sver ä n d c r ü n g c.n; Können diese«

nigcn, welche wir gewöhnlich als Arten der Gäh«

tung ausstellen, mit Recht zu einer Gattung von

Mischungeveränderungcn gezählt werden ? X VIII.
» Sr. 107.

Mistel beeren; Bereitung des VogellcimS aus
denselben XIX. «St. Z14. '

Miezellen; XXlll. 2 St. 45z.
Mitesser, so genannte, der Kinder; Mit«

tel der Indianer gegen dieselben XXIV. 2 St.
20z.

Mithridates Eupator; Von diesem rührt der

lateinische Name des Wasserhanfs her XXll.

1 St. 89,

Mittel, absorbirendes, gewöhnliches;
Grund der Wirksamkett desselben XXIll. z St.
Sz.

— der Thibetancr; XXII. 2 St. 22a.
— äußerliches, zum Purgircn der Kin«

der; s. Laxier Mittel, äußerliches für
Kinder, Mit«



Mittel sz§

Mittel, äußerliches, zur Ausleerung der
lymphatischen Feuchtigkeit des Zell,
gewcbes bey den Wassersüchtigen
XXV. i St. 179.

— — gegen die Spulwürmer der Kinl
der; rbend. r/lj.

gegen die Askariden der Kindel,,'
ebend,

— gegen die Aphthcn, beyden Thibctai
nern gewöhnliches; XXli. > St. 222.

— gegen krampfhaftes Zlsthma, in In/
dien gewöhnliches; XXtV. 2 St. 192.
auflösende; s. Auflösungsmittel.

— für die Augen, in Arabien gewöhn/
liches; XXIV. s St. 2vv-
gegen Au gen entzündungen, vortreff/

liches, in Indien gewöhnliches; XXIV-
2 St. 2oü.

— gegen Bauchflüsse; f. Mittel gegen
die Lienterie.

— zur Wiederbelebung der Bewußtlo/
sen, in Indien gewöhnliches; XXIk.
I St. 2Zl,

— gegen Blähungen; XXIII. 2 St. >42.
neues indianisches, kräftiges;

XXIV. 2 St. 191.
— den Blasen stein; XX V. 1 St. 164.
— blasenziehende; s. Vcsikalorien.
— gegen die Blattet», bey den Jndia/

nern gewöhnliche; XXIl. iSt. 229. zzo.
— gegen bösartige Blattern, bey den

Arabern gewöhnliches; XXIV. 2 St. 59 5.
— gegen die Bleichsucht; XXlV. 1 St.

i;i.
gegen dasBlutfpeyen; XVI. »St. >64.

XXV. 2 St.
Mit/



Mittel

Mittel gegen innerliche Blutungen;
XXII. > St. 22 z.

>— gegen die Bräune; XXV. 2 St. 29z.
2?7-

— gegen VuboneII, bei) den Arabern g c <

wöhnlichcS; XXIV. 2 St. 19z.

— für die Brust; XVIII. , St. z6z.
— — in Hindostan gewöhnliches;

XXIV. s St. 289.

— gegen Diarrhöe; XXIII. 2 St. 142.

inIndicn gewöhnliches; XXIV.
2 St. 195.

— zum Einmachen verschiedener Nah«
rungsmittcI, bey den Hindus gewöhn«
liches; XXIV. 2 St. 204.

— gegen örtliche u n d r h cu ma t is ch e Ent«

zündungen, neues indianisches; XXIV.
2 St. 210.

— gegen sympathische Entzündungen

der Scheiden haut bey unterdrückten
Trippern, neues indianisches; XXIV.
2 St. 2 ec>.

— gegen die Epilepsie; XVI. i St. 67.
i n I n d ten g ewö h n l i ch e; XXIV.

2 St 20z -c>9.

zum Erbrechen; s. Brechmittel,
eröffnendes; XX. r St. 22z.

in Indien gewöhnliches; XXIV.
2 St. 20z

— erw ei chsn d e,- in.I n d ie n gewö h n l iche;
XX!V. 2 St. 202. 206.

— erweichendes, der Thibctaner; XXII.
2 St. 222.

>— gegen unterdrückte und zurückgehst«

kcne Ei-antheinc; XXIIl. 2 St. 6z.

Mit«



Mittel sqz,

Mittel gegen die Fäulniß vorrathigen

Wassers'; XXV. » St. 542.

gegen Fieber; XXII. 2 St. 224. XXII.
, St. IL2. IH2.

— in Indien gewöhnliche; XXIV.
L St. ryd. 1.94. 202.

. neue indianische; XXIV. 2 St.

294. Zv6.

— — — nenes indianisches, jetzt in

England gewöhnliches; XXIV. s St.
i?9-

— — — jetzt von mehrern Aerz»
ten angewendetes; XXI V. 2 St. 204.

— bey den Indiancr 11 gcwöhnlir
chcs; XXII. r St. Lzo.

— gegen gastrische Fieber, in Chili ge»
wohnliches; XXIV. 2 St 192.

— gegen die Flechte; XXI l. 2 St. 150.

geheimes; Untersuchung desselben
XVlll. r St. Z84.

in Hindost an und auf den

Antillen gewöhnliches; XXIV. 2 St.
29z.

— bey den Malabarcn ge >vöhn «
lich es; XXII. 2 St. 2Z0.

— gegen Flüsse, in Indien gewöhn!!,
ehe; XXIV. s St. Lc>o.

— gegen Gallensteine; XXiV. 2 St. zza.
2ZZ. 2Z6.

gegen die Geilheit, neues indiani,

sches; XXIV. 2 St. 210.

— gegendie Gelbsucht, in Indien ge»
Ivöhnliches; XXIV 2 Sr 202.

---gegen Geschwülste; XVI. r St. 16z.

— — beyden Arabern gewöhnliches;
XXIV. 2 St. 295.

XXVI. M, Q Mit,



«4» Mittel

Mittel gegen Geschwülste derOhrendrü»
sen; XXiV. i St. 150.

— gegen gauchige und atonische Ge<
schwüre, neues indianisches; XXIV.
2 St. 194.

gegen syphilitische Geschwüre, in
Afrika gewöhnliches; XXIV. 2 St. eoi.

— gegen die Gicht; XXI. 1 St. 144. XXII.
1 St. 220. XXIII. 2 St. 14z.

. neues indianisch«"- XXIV.
2 St. iyi.

— — jetzt in England ge»
wöhnliches; XXIV. 2 St. 199

— gegen die Gicht, in Indien gewöhnt
lichcs; XXIZ. » St. siy.

— b e y ben M a la v a re n gewöhn»
licheS; XXII. r St. 2go.

— zur Färbung der Haare, geheimes;
Chemische Untersuchung desselben XXIll 2 St.
27 Untersuchung der Flüssigkeit 18. Untersm
chuug desPulvers 19. Vestandcheile desselben 22.

— halb innerliches, gegen Wechselst?»
her; XXV. 2 St. 182.

— harntreibende; XXIII. sSt. 142. XXIV.
2 St. 19 r.

— harntreibendes, gelindes; XXII. 2 St.
222.

— gegen den Hunger, bey den Ameri»
kancrn gewöhnliches; XXIV. z St. 2co.

— bey den Apalachen gewöhn«
lichcs; XXV. 2 St. 156.

bey den Peru.1 nern gewöhn«
lichcs; cbcnd. 157.

— gegen den Husten, bey den Arabern
gewöhnliches; XXIV. 2 St. 200.

. yxv Kinder; XVIII. »St. Z59.
Mit»



Mittel LHZ

Mittel gegen die Hypochondrie; s. Mit»
lei gegen die Milz sucht.

— gegen Katarrhe; XVIII. 2 St. Z58.
XXIV. 2 St.

— gegen die Kolik, bey den Landleuten

in Deutschland gewöhnliches; XXIII,
L St. 6z.

. — bey den Thibetanern gee
wöhnliches; XX!l. 2 St. -lg.

— gegen konvulsivische Krankheiten,

in Hind 0 slan gcwöhnlichcs; XX! V. 2 St.
209.

hysterisä)er und epileptischer
Personen; XXlII. 2 Sl. 6z.

-- gegen Krämpfe; XXI!I. s St. ,42.

— neue indianische; XXIV. 2 St.
207.

— gegen die Krähe; XVIII. 2 St. 448.
XIX. 2 St. 151.

— bey den Polen und Mor«

genländern gewöhnliches; XXII. 2 St.
22z.

— gegen die Kratze bev den Russen

und Burälten gewöhnliches; XXII.
1 St. 1-5.

— gegen den KrebS; XVI. 1 St 26z.

— zur Reinigung der Krebsschäden;
XVIII. 2 St. ,6z.

— gegenKröpfe, schnell heilendes, XX.
2 St. II 2-

— Thüringisches; XVII. 2 Ct. 101.

— kühlendes, der Thibetaner; XXII.
2 St. 2iy.

— gegen Lähmung; XXIV. iSt. izr.

Q s Mit»



2 44 Mittel

Mittel, gegen die Läuse, indianisches;
XXlV. 2 St. Loi.

— zum Laxieren; s. Laxiermittel.
— gegen die Verstopfung der Leber;

XXIV. i St. izi.

— gegen die Leberkolik; XXIV. 2 St.
LZ2. 2ZZ. 2ZÜ.

— gegen Lienterie, neue indianische;
XXIV. 2 St. 'gz. 204.

— gegen die Lustseuchc; s. Mittel gegen
venerische Krankheiten.

-—gegen Krankheiten des lpmphatn

scheu Systems; XXlV. 2 St. 152.

— magcnstarkende, neue indianische;
XXIV. 2 St. 191. 198. °oo. 209.

in Indien gewöhnliche; XXIV.
2 St. 200. 209.

. bey den Thibetanern gewöhnli¬

ch e XXII. 2 St. 218. 219.

— magcnstärkendes, ncues indianisches,

jetzt in England gewöhnliches; XXIV.
- St. 299.

— gegen die Melancholie; XXIV. 2 St.
152.

— gegen die Migräne; XXII. 1 St. >49.

— gegen die Milzsucht; XXlV. 1 St. 151.

jm Morgen lande gewöhnlit

ches; XXIV. 2 St. 189.

— gegen die Verstopfung der Milz;
XXIV. 2 St. 251.

— gegen die so genannten Mitesser der
Kinder, in Indien gewöhnliches;
XXlV. 2 St. 20z.

'— gegen die durch Nervenkrampf ent¬

standenen Muskelzusammenziehun¬
gen,



Mittel -45

gen, bey den Mala baren gewöhnli«
ches; XXlI. i St. -zv.

Mittel gegen die Mutterkrankheit, in
Hindostan gewöhnliches; XXIV. s St.
ZOY,

— gegen Nervenfieber; XXIII. 2 St. 6z.
.— gegen schwere Nervenfieber, neues

indianisches, in Europa anwendbares;
XXIV. 2 St. 20g.

— gegen nervöse Krankheiten in Hind«
ostan gewöhnliches; XXIV. 2 St. 209.

— gegen die Krankheiten der Nieren;
XXlV. 1 St- rzi.

— gegen die Pest; XXIV. 2 St. izo. XXIV.
2 St. 295.

— gegen Pestbeulen; bey den Arabern
gewöhnliches; XXlV. 2 St- 19z.

— gegen Piansgcschwüre, in Afrika ge«
wöhulichcs; XXIV. 2 St. 201.

— gegen O.uartanficber ; XXV. »St.
2Z7-

— dieNegeln beförderndes; XXIV. -St.

treibendes, in Indien gewöhn«
lich es; XXI V. 2 St. 206.

— gegen Rheumatismen; XXI. 2 St.
224. XXII. 2 St. 220. 221.

-— gegen die Ruhr; XVIII, 2 St. 271. XX.
2 St. 214.

in Afrika gewöhnliches;XXIV.
s St. 201.

— in Indien gewöhnliche;XXIV.
2 St. lg-, 200. 202. 20Z. 204.

— bey denThibetanern gewöhnt
liche; XXII. 1 St. 219. zzz.

Mit«



Mittet

Mittel gegen dieRuhr, ausgezeichnetes,

in Indien gewöhnliches; XXI V. 2 St-
20z.

— gegen die Raserey; XXIV. 1 St. 251.

— gegen Säure im Magen; XVI. 2 St.
Z7v-

--- gegen den Scharbock; XVIII. » St.
Z58-

bey den Thibetanern gei
wöhnliches; XXII. 2 St. 21g.

— zur Verhinderung des nächtlichen

Schlafs; XX>V. s St. 19z.

--»gegen chronische Sch l e im d u rst> fäl le,

in England gewöhnliches; XXI V. 2 St.
190.

gegen den Schnupfen; XVIII. 2 St.
z;y.

gegen Schwäche; XXIV. 2 St. 151.
— schweißtreibendes, neues indiani»

sches; XXIV. 2 St. 20;.

— gegen den Scirrhus; XVI. 2 St. 26z.
— gegen den Skorbut; XXIII. - St. 142.

— gegen skrophulöse Krankheiten,
XXI V. 2 St. 2;-.

— gegen denSpeichelfluß, bey den Thi<

betanern gewöhnliches; XXII. , St.
2ig.

— stärkende, neue indianische; XXIV.
2 St. 227. 209.

>->- stärkendes, neues indianisches, jetzt

in England gewöhnliches; XXIV. e St.
199.

— gegen dcnT ripper, specifisches, neues

indianisches; XXlV. 2 St. 294.

-» gegen die Trunkenheit; XXII. 2 St.
2>8.

Miti



Mittel -47

Mittel gegen venerische Krankheiten;
XVIII. 1 St. 17S.

neue indianische; XXIV. 2 St.
194. zoz.

in Afrika gewöhnliches; XXIV.
2 St. 201.

in Indien gewöhnliche; XXII.
1 St. 229. XXIV. 2 St. 204.

sehr wirksames, in Indien g e»
wöhnliches; XXIV. 2 St. 206.

— zum Vergiften der Pfeile, bey den
Mandingos in Afrika gewöhnliches;
XXIV. 2 St. 204.

— gegen Vergiftung, vorzügliches, der
Thibetaner; XXII. 1 St. 218.

— durch den Kirschlorbeer; XVII.
2 St. ZZ7.

— durch die Kleesäure; XX V. 2 St.
22z. 226.

— durch die Krähen äugen; XVIII.
2 St. 271.

— d u rch P feilsch üssc, bey den Hot»
tentotten gewöhnliches; XXIV. 2 St.
294.

— gegen Vergiftung durch den Schlan»
genbiß, in Arabien gewöhnliches;
XXIV. 2 St. 19».

bey den Negern gewöhn»
liches; XXIV. 2 St. 196.

bey den Malabaren ge»
wöhnliche; XXII. 2 St. az».

— gegen dieWassersucht; XXI. l St. 244.
XXII. 2 St. 148.

in Indien gewöhnliches;
XXIV. s St. coo.

Mit»



1,

243 Mittel — Molkst

Mittel gegen Wechselficber; XXV. i St.

igt. XX tt. 2 St. 2Z/.

— — neue indianische, in Europa
eingeführte; XXIV. 2 St. 200. 202.

— bey mehr ern Aerzten i» Paris,

und im Orient allgemein gcbräuchli,
ches; XXÜ. 1 St. 224.

— — — in Ostindien und auf den Antils

lcn gewöhnliches; XXi V. 2 St. 195.

untrügliches, derHindus; XXIV.
2 St. igz.

— gegen den Weich felzopf, bey den

Schweden und Polen gewöhnliches;
XXIII. 2 St. 142.

— weißen Fluß; XXIV. 1 St. 1; 1.

win dtreibcndes; s. Mittel gegenVlä,

hunge n.

— gegen die Würmer, in England ge,
wöhnlichcS; XV1I1. 2 St. rz8.

neue indianische; XXIV. 2 St.

198. 206.

bey den Mal abaren gewöhn,
liches; XXIi. 2 St. 2zo.

— bey denThibctanern gewöhn,
licheS; XXII. ?. S c. 219.

gegen das Zahnweh, bey den Mala,

baren gewöhnliches; XXII. » St. azo.

Mitlcres Eisc 11 0 xyd; f. Eisen 0 xyd, mitt,
leres.

Mixtur zum Laxieren der Kinder; XXV.
2 St. i?y.

— — Laxieren und Wurmabtrciben,in

England gewöhnliche; Vorschrift zu derscl,
ben XVII!. 2 St. 2Z8.

Mc-gkat; Ein gebräuchliches Arzncpmitel der Ae<
gyptier XX. 2 St. r66.

Ailogo-



A/Iogoiluai — Molybdänoxyd 249

Vlo^orium Isnibuc. lus. XXV. iSt. izz.
Mohn; Recension der Schrift ,,O. Kehr über den

Anbau des wcisicn Mohns und dessen Vortheile
hafte Benutzung auf ein wirksames Opium. Nebst
einer chemischen Analyse des aus dem hieländi«
scheu Mohn gezogenen Opium. Zweyte und
verbesserteAuflage. Bern, 1810." XIX. 1 St.
Z77-

Mohn, in Frankreich gebauter; Ueber das
Extrakt desselben, nebst Bemerkungen über die¬
sen Gegenstand XlX. 1 St. 126. Bereitung
des Extraktes 127. Bereitung der Tinktur r zo.—>
S. auch Uajzsvsr lomnikerum.

Mohnblumen, frische; Die Sonnenstrahlen
zerstören die Farbe der geistigen Tinktur derselben
XXII. o St. 61.

Mohn köpfe, grüne; geben, mit kohlensaurem
Wasser Übergossen, dem Opium ähnliche Hefen
XXII. L St. 6 z.

Mohnsaft; Einige Beyträge über dieGewinnung
desselben XVI, 2 St. 7z.

Mohr, mineralischer; Neue Art, denselben
schnell zu bereiten XVIII. 1 St. zz8- — XXIII.
2 St. 151.

Molken, von Appert de Massy dauere
haft gemachte; Untersuchung derselben XVIII.
2 St. i?7. Deren Prüfung 198. Schlusifolge
daraus:oi.

Moluck ische Körner; f. Körner, Moluk«
k i s ch e.

Molybdän; StöchiomettischcrWerth desselben
XXV. 2 St. 168.

Molybdänige Säure; f. Säure, Molyb¬
dän i g e.

M 0 l y b d ä n 0 x y d; Bestandtheile und stöchiomei
irischer Werth desselben XXV. z St. 168.

Mvi



eg-v Molybdänsäure — Monlione

Molybdänsäure; Ueber dieselbe und ihre vcr»
schiebcnen Zustände XV l. i St. 8;. — Vcr»

hältnist ihrer Bestandtheile XXI. 2 St. 174.—

Bestandtheile und stochiometrischer Werth dcrsclt
bcn XXV 2 St. 168.

IVIonlticia clicl^ms b.inn Surrogat des chi»

ncstschen Thees aus Orweao XX V. 1 St. 157.
M 0 ndlicht, das, beweise, sich wirksam im Blei»

chcn der Leincnzeuche Xv.il. 1 St. -70.

Monhcim; Dessen Zerlegung des Bades zu Bore

rette XX!. »St. 258.

— Auszug aus einem Briefe desselben an den Her»

ausgcber, Nachricht von einer Masse gediegenen

Stahles, die in der Gegend von Aachen gefun»
den worden XXI. 1 St. z6c>.

Mottheim und Rcumont; Deren Zerlegung

des Schwefelbades zu Aachen XX. s St Z75.

Monnet; Dessen Angabe der Bestandtheile der
Mineralwasser von Vourbonne XVIII. r St.

407.

von Mons; Auszug aus einem Briefe desselben
an den Herausgeber, betreffend eine neue oxyge»

nirte Säure und deren Eigenschaften XXIII.

1 St. 57.
Dessen Nachricht von der Erfindung des

Grafen Neal, organische Substanzen kalt zu ex»

trahiren XXV. 2 St. 49.

Schriften desselben f. Elektricität und
Metalle.

deMontagre; Dessen Aeußerung über die Meer»

bäder XXIV. 1 St. r;o.

M 0 ntanus; Eine Schrift desselben f. Reagcn»
tien, chemische.

Monlione in Toskana; Analyse des dasigen
Mineralwassers XIX. 1 St. 146.

Moos»



Moosbeere nstrauch — Mukus 25»

Moosbeere nstrauch; Die Blätter desselben stnd

ein vortreffliches Surrogat des chinesischen TheeS
XX^ St. 164.

Morctti über die Terpentinsäure und über die

Eincrlcyheit dieser Säure mit der Essigsäure XXII.
I St. 2Z2.

Morian; Auszug aus einem Briefe desselben an
den Herausgeber, betreffend eine Erfahrung bey

der Sublimation des Salzsauren unvellkomninen

Quecksiiberorydes, eine andere be» Bereitung der
koncentrirren Essigsäure, und eine dritte bet) Bercii

tung eines essigsauren Ammoniaks XVI. 2 St.21«.
— von einer sonderbaren Veränderung, (Entmü

schung), welche die Weinsteinsaure durch den Al»

kohol erleidet, wodurch sie ihre Krystallisirbarkcit
gänzlich verliert XXill. 2 St. 4z.

Morstatl; Eine Schrift desselben s. Zucker.

Moschus; Eine grobe Verfälschung desselben
XXIII 2 St. 8;.

— sibirischer; Ueber den Handel mit demselben
XX. l St 165.

Most; Auflöslichkeil des Weinsteins in demselben
XXIV 1 St. z6g.

M 0 rveau' sche Naucherungen; s. R ä u ch ei
rungcn, M 0 rveau' sch e.

ZVloudeliers-csnel; Obere der Zimmtschäler

auf Zeylon XXIV. 2 St. 177.

Maurr; XX. L St. 1Ü7.

München; Nachricht von dem dasigcn neuen Kran«

keuhause und der darin befindlichen Apotheke
XXIIi. , St. 67.

Mukus; Bemerkungen über den Gebrauch dieses

Worts XXiV. » St. 217. Urtheil über die

Abhandlung Fourcrop's und Vauquelin's über die«
se» Stoff 218.

Mu>»



«52 Muku« — Muskatennuß

Mukus; der Gallenblase; Eigenschaften des«
selben XXIV. 2 St. 2,2.

— der G edärnic; Eigenschaftendesselben XXIV.
2 St. 2:4.

— der Harngänge; Eigenschaften desselben
XXIV. 2 St. L2-.

— der Luftröhre; Eigenschaften desselben
XXIV. 1 St. 222.

— der Nase; Bestandtheile desselben XXIV.
2 St. 21Y. Eigenschaften der besondern Mate»
rie desselben 220.

— der Schleimhäute; Verschiedenheit dessel»
ben XXIV. 1 St. 218. Eigenschaften seines ei»
genthümlichen thierischen Stoffs 219.

>— des Speichels; Derselbe erzeugt den Wein»
stein der Zahne XX! V. 1 St. 216.

— des Urins; Eigenschaftendesselben XXIV.
1 St. 22z.

Muris» .. .
^ I XXIII. z St. 18 5«— surolu» ^

— plstinicu»; XXIII. 2 St. 186.
— pl»tinc>lu»; XXIII L St. 187.
IVInrigtelVIsrourio-ainirloniscal; XXV.

2 St. 198.
Von Murr; Eine Schrift desselben s. G oldm a«

ch e n.
Murray; Dessen Einwürfe gegen Dalton'S Theo»

rie üb. d. chemische Vereinigung XXI V. 2 St. 52.
IVIcil» a ra «I ilis v a Dinu. XXIV. 2 St. 47»
Muse; XXIl. i St. 20z.
Muskate wird von gewissen Tauben gefressen

XXIV. 2 St. 28;.
Muskate nnüssc, nachgemachte; XX. 1 St.

ZOI.
Muskaten« uß ist ein gebräuchlichesArzneymit»

tei der Aeghptier XX. 2 St. 166.
MuS,



Muskatenfresser —

Muskatenfresser; XXIV. s St. 18;.

Muskelzusammenziehungen, d u r ch N c r»
vcnkrampf entstandene; Ein bey den Mal

labaren gewöhnliches Mittel gegen solche XXII.
1 St. z;o.

ZVlvtsA--; XX. 2 St. 204.
Mutterkrankheit; Ein in Hindostan gewöhnt

liches Mittel gegen dieselbe XXIV 2 St. 209.

Mutrerzimmt ist ein gebräuchliches Arzneymi!»
tcl der Aegyptier XX. 2 St. 157.

Mylabre der Zich 0 rie; Anwendung derselben

zu Vcsikatorien XXII. 1 St. >49.
Wyrlcs chchnn. Ein Surrogat des chines

fischen Thees XXV. 1 St. 157.

Myrobolanen sind ein gebräuchliches Arzney!

Mittel der Aegyptier XX. s St. 267. — Bau«
me, welche dieselben liefern XXIV. 2 St,
207.

Myrrhe; Ueber die Verfälschung derselben mit

Kirschgummi XVII. 2 St. 8. — Untersuchung
derselben XVIII. » St. 18?. Woraus sie be»

steht 192. — Resultate von Versuchen mit der«

selben XIX. s St 142. — Sie ist ein g«

bräuchliches Arzneymittel der Aegyptier XX. 2 St»
167.

z? i m e n r s lAnu. XX. 2 St. 170» —
Die Rinde derselben scheint für die Rinde der

Olks ausgegeben zu werden XX
2 St. 20z.

N.

N** in B**; Auszug aus einem Briefe Kessels

ben an den Herausgeber, die Unlerstützungsan«

stalt alrer Apothekcrgehülfen betreffend XX. 2 St.
!2I.

Nach«
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